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MAINZ  

Mainzer Grünen-Franktionschef Beck will Feuerwache II in 
Zwerchallee verlegen 
06.01.2010 - MAINZ 

Von Frank Schmidt-Wyk 

Grünen-Fraktionssprecher Günter Beck schlägt vor, die 
Feuerwache II in der Neustadt nicht an der Rheinallee, 
Ecke Kaiser-Karl-Ring zu bauen, sondern auf dem Gelände 
der ehemaligen städtischen Notunterkunft Zwerchallee, die 
zum 1. August vorigen Jahres endgültig geräumt worden 
war. Der bislang vorgesehene Standort eigne sich vielmehr 
zu gewinnbringenden Vermarktung, etwa für 
Wohnbebauung, während es für das Areal an der 
Zwerchallee noch keine Zukunftsperspektive gebe, so 
Beck. Die fünf leer stehenden Wohnblocks müssten so oder 
so abgerissen werden.  
 
Seinen Vorstoß begründete der voraussichtliche neue 
Finanzdezernent Beck mit der Haushaltslage der Stadt 
Mainz: Durch eine solche Umplanung könne die Stadt bis 
zu 2,3 Millionen Euro einsparen. Einen weiteren Vorteil des 
Standorts Zwerchallee für die Feuerwache II sieht Beck 
darin, dass das Gelände dort mit 9.900 Quadratmetern 
wesentlich größer ist als das Baugrundstück an der 
Rheinallee (5.625 Quadratmeter) – es könnten ausreichend 
Parkplätze für Mitarbeiter und im Alarmfall auch für 
Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr, zudem ein 
Übungsgelände eingerichtet werden. Beides sei am bisher 
vorgesehenen Standort nicht möglich. 
 
Die Idee stamme nicht von ihm, sondern sei ihm „aus 
Feuerwehrkreisen“ zugetragen worden, sagte Beck. Er 
sprach von einer Grundüberlegung, die jetzt schnell geprüft 
werden müsse. „Bis jetzt hat man mir aber noch keinen 
Grund genannt, warum das nicht gehen soll.“  
 
Der noch amtierende Feuerwehr-Dezernent Wolfgang 
Reichel (CDU) – ab 10. Februar ist Oberbürgermeister Jens 
Beutel (SPD) für die Feuerwehr zuständig – sagte, der 
Standort Zwerchallee sei von den örtlichen Gegebenheiten 
her nicht geeignet. Das sei bereits geprüft worden. 
Insbesondere sei die schnelle Erreichbarkeit der 
Wohnbevölkerung in der Neustadt nicht gegeben. 
Außerdem seien die jetzigen Planungen des beauftragten 
Büros, für die bereits über eine Million Euro ausgegeben 
worden sei, auf das Areal an der Rheinallee zugeschnitten 
und nicht übertragbar. Eine Umplanung würde „mindestens 
ein weiteres Jahr Verzögerung“ bedeuten. Nach 
derzeitigem Stand könne voraussichtlich Ende dieses oder 
Anfang nächsten Jahres an der Rheinallee gebaut werden. 

So soll die neue Feuerwache II am 
geplanten Standort in der 
Rheinallee aussehen. Grafik: 
Baudezernat der Stadt Mainz 



© Verlagsgruppe Rhein-Main 2010 
Alle Rechte vorbehalten | Vervielfältigung nur mit Genehmigung der Verlagsgruppe Rhein-Main 

 


